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 Mitwirkung  
   

 
 
 
 

Ergebnisse der Befragung der Einzelhändler, Gastronomen und Dienstleister in 
den zentralen Versorgungsbereichen Innenstadt und Waltersbühl zur aktuellen 
Handelssituation und Entwicklungsperspektiven 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Handelsbefragung zur Kenntnis. 
 
 
Sachdarstellung 
Im Nachgang der gerichtlichen Entscheidung zur Entwicklung am Bahnhofsgelände und 
einer Impulsveranstaltung für die Händlerschaft im Rathaus, wurde seitens der 
Wirtschaftsförderung in der Zeit vom 17.07. bis 17.08.2018 eine schriftliche Befragung 
durchgeführt. 284 Einzelhändler, Gastronomen und Dienstleister in der Innenstadt/Lindauer 
Straße, im Argencenter und in Waltersbühl wurden angeschrieben.  
 
Neben allgemeinen Angaben zum Betrieb und absehbaren Veränderungen, bildeten die 
Themen: 
 

 Öffnungszeiten 

 Frequenzentwicklung am Standort 

 fließender und ruhender Verkehr sowie  

 Stadtentwicklung und Landesgartenschau  
 
die Schwerpunkte der Erhebung. Um ein möglichst breites Spektrum an 
Unternehmermeinungen zuzulassen, wurden vorrangig offene Fragestellungen gewählt. 
Weiterhin wurde darauf verzichtet, unmittelbar betriebsbezogene Daten zu erheben, um den 
Geschäften eine anonyme Beteiligung an der Umfrage zu ermöglichen.  
 
82 Fragebögen wurden zurückgesandt und ausgewertet (Rücklaufquote 29%). Der 
überwiegende Rücklauf lässt sich inhabergeführten Geschäften in der Innenstadt zuordnen 
und erlaubt damit – wenn auch nur in begrenztem Maße - quantitative Auswertungen zu den 
genannten Themenblöcken. Trotz des insgesamt breiten Spektrums an Anmerkungen 
konnten zudem einige Antworten (auf die offenen Fragen) in Gruppen zusammengefasst 
werden.  
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Insbesondere die Ergebnisse der Mehrfachnennungen werden in der Sitzung vorgestellt. 
Formulierte Einzelanliegen können darüber hinaus als konkrete Eingaben für/durch die 
Verwaltung bearbeitet werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Es ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen. 
 
 
Anlagen 
 
Befragungsbogen 
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